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Staatsanwalt und Verteidiger

Das
Ankenross

Mein Camionneur erzählt mir, dass

eines seiner Pferde, ein sogenanntes
«Ankenross», letzte Woche geschlachtet

worden ist. Ich frage ihn, was das

sei, ein Ankenross. Da erklärt er mir,
dass dieses Pferd letzthin an der
Bahnhofstrasse einer Marktfrau, während

dieselbe dem Klatsch fröhnte,
hinter ihrem Rücken einen Ballen An-

aus frischen Eiern und echtem Cognac

Ein rapides Kräftigungsmittel!
Im Ausschank In allen guten Restaurants

ken von 5 kg aufgefressen hat. Ein
andermal hat der Gaul einem Milchmann

aus einer Kanne, weil der Dek-
kel nicht fest zu war, denselben ab-

gestossen und 20 Liter Milch
ausgesoffen. Lieny

Fürwahr, ein «köstlicher» Gaul
verstehe nur nicht, dass die Butterzentrale die

Abschlachtung eines so guten Kunden
protestlos hinnimmt. Die Red.

Was ist
paradox?

Wenn die Skifahrer den Schnee
heiss ersehnen.

Wenn der stille Teilhaber Lärm
schlägt.

Wenn kein gutes Haar an einem
hübschen Lockenkopf ist.

Wenn einer von starken Getränken
schwach wird.

Wenn im Zimmer unter uns
über uns gesprochen wird. Lo

Wiener Café
Bern


	Die Staatsanwalt und Herrn Verteidiger

